
STAATSMlNlSTERlUM 
FÜR SOllAlES UND 

VERBRAUC~ERSC~UTZ 

SÄCHSISCHES STAATSMINISTERIUM FÜR SOZIALES UND VERBRAUCHERSCHUTZ 
Albertstraße 10 I 01097 Dresden 

Präsidenten des Sächsischen Landtages 
Herrn Dr. Matthias Rößler 
Bernhard-von-Lindenau-Piatz 1 
01067 Dresden 

Kleine Anfrage der Abgeordneten Petra Zais, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN 
Drs.-Nr.: 6/4144 
Thema: "Aufstockerlnnen" in Sachsen 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die 
Kleine Anfrage wie folgt: 

Frage 1: 
Wie viele Erwerbstätige, die zusätzlich ergänzende Leistungen zum 
Lebensunterhalt erhalten, gab es zum 31.12.2015 in Sachsen und wie 
hoch ist deren absoluter und prozentualer Anteil an den Gesamtleis­
tungsbezieherlnnen im ALG II? 

Frage 2: 
Wie viele der unter 1. erfassten Personen sind Frauen? 

Frage 3: 
ln welchen 10 hauptsächlichen Berufszweigen arbeiten die unter 1. Er­
fassten sogenannten Aufstockerlnnen? (Bitte aufschlüsseln in Prozent 
und absoluten Zahlen sowie nach Geschlecht und Alter) 

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 1 - 3: 

Die angefragten statistischen Daten sind der Anlage zu entnehmen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Anlagen 

Freistaat 

SACHSEN 

Die Staatsministerin 

Durchwahl 
Telefon +49 351 564-5601 
Telefax +49 351 564-5791 

Ihr Zeichen 

Ihre Nachricht vom 

Aktenzeichen 
(bitte bei Antwort angeben) 
44-0141.51-16/76 

Dresden, 
~Februar 2016 

Hl!l!jijl[!SChrift: 
Sächsisches Staatsministerium 
für Soziales und Verbraucher­
schutz 
Albertstraße 10 
01097 Dresden 

www.sms.sachsen.de 



~ Bundesagentur für Arbeit 
Statistik 

Anlage zur Drs.-Nr. 6/4144 

Impressum 

Empfänger: 

Auftragsnummer: 

Reihe: 

Titel: 

Region: 

Berichtsmonat 

Erstellungsdatum: 

Hinweise: 

Herausgeber: 

Rückfragen an : 

E-Mail : 

Hotline: 

Fax: 

E. Renkert 
Regionaldirektion Sachsen 

220032 

Arbeitsmarkt in Zahlen 

Erwerbstätige oder beschäftigte Leistungsberechtigte in der Grundsicherung für 
Arbeitsuchende 

Sachsen, Jobcenter (Gebietsstand Oktober 2015) 

Oktober 2015 
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Weiterführende statistische Informationen 

Internet: http://statistik.arbeitsaqentur.de 
Register: "Statistik nach Themen" 
http://statistik.arbeitsagentur.de/Navigation/Statistik!Statistil< -nach­
Themen/Statistik-nach-Them en-Nav. htm I 

Zitierhinweis : Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
Arbeitsmarkt in Zahlen, Erwerbstätige oder beschäftigte Leistungsberechtigte in 
der Grundsicherung für Arbeitsuchende, Nürnberg, Februar 2016 

Nutzungsbedingungen: ©Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
Sie können Informationen speichern, (auch auszugsweise) mit Quellen­
angabe weitergeben, vervielfältigen und verbreiten . Die Inhalte dürfen 
nicht verändert oder verfälscht werden . Eigene Berechnungen sind 
erlaubt, jedoch als solche kenntlich zu machen. 
Im Falle einer Zugänglichmachung im Internet soll dies in Form einer 
Verlinkung auf die Hornepage der Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
erfolgen . 
Die Nutzung der Inhalte für gewerbliche Zwecke, ausgenommen Presse, 
Rundfunk und Fernsehen und wissenschaftliche Publ ikationen , bedarf 
der Genehm igung durch die Statistik der Bundesagentur für Arbeit. 
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Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II} 

Erwerbstätige Leistungsberechtigte in der Grundsicherung für Arbeitsuchende 
Sachsen, Jobcenter ( Gebietsstand Oktober 2015) 
Oktober 2015 

Daten zu Leistungen nach dem SGB II nach einer Wartezeit von 3 Monaten . 

Erwerbstätige Alg II-Bezieher sind erwerbsfähige Leistungsberechtigte mit laufendem Leistungsanspruch in der Grundsicherung, die 
gleichzeitig über Bruttoeinkommen aus abhängiger Erwerbstätigkeit und/oder über Betriebsgewinn aus selbständiger Tätigkeit verfügen. 

~~-~!;!~s~rnt_ dar. Frauen 
- -- - --- -- ------ ....,.-----

erwerbsfähige dar. erwerbsfähige dar. 

Regionen Leistungs- erwerbstätige Anteil Sp. 2 Leistungs- erwerbstätige Anteil Sp. 5 
berechtigte ( eLb) Algii-Bezieher an Sp. 1 berechtigte (eLb) Algii-Bezieher an Sp. 4 

4 5 6 

Sachsen 261 .673 85.212 32,6 132.296 46.853 35,4 

JC Erzgebirgskreis 17.380 5.611' 32,3 9.090 3.241 35,7 

JC Bautzen 17.759 5.737 32,3 8.938 3.230 36,1 

JC Görlitz 21 .133 6.465 30,6 ! 10.514 3.529 33,6 

JC Chemnitz 17.618 5.840 33,1 9.103 3.173 34,9 

JC Dresden, Stadt 33.975 11.727 34,5 16.785 6.397 38,1 

JC Leipzig, Stadt 50.726 15.969 31,5 25.179 8.251 32,8 

JC Nordsachsen 14.146 4.329 30,6 7.103 2.364 33,3 

JC Leipzig 15.563 5.005 32,2 1 7.698 2.804 36,4 

JC Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 13.133 4.702 35,8 6.506 2.628 40,4 

JC Vogtlandkreis 12.369 4.023 32,5 6.548 2.326 35,5 

JC Meißen 14.026 4.647 33,1 7.179 2.581 36,0 

JC Mittelsachsen 16.344 5.320 : 32,6 8.256 2.941 35,6 

JC Zwickau 17.501 5.837 - 33,4 9.397 3.388 36,1 
Erstellungsdatum: 15.02.2016, Statistik-Service Südost, Auftragsnummer 220032 ©Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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Beschäftigung von erwerbsfähigen Arbeitslosengeld II-Bezieher nach Berufssegmenten 
Sachsen (Gebietsstand Oktober 2015) 

Juni2015 

Auswertungen für erwerbstätige Arbeitslosengeld II-Bezieher nach Merkmalen der Beschäftigungsstatistik haben eine Wartezeit von 6 Monaten. 

Die integrierte Auswertung der Statistik der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II mit der Beschäftigungsstatistik beinhaltet ab Veröffentlichungsmonat April 2015 Daten der 
revidierten Beschäftigungsstatistik. Für zurückliegende Berichtsmonate ergeben sich abweichende Werte. 

Zur Differenzierung der Berufssegmente siehe "Infoblatt Berufssegmente" 

Altersklassen 

Insgesamt 

ausgeübte Tätigkeiten (KidB 2010) nach Berufssegmenten 
und Anforderungsniveaus 

Insgesamt 

· 11 Land-. Forst- und Gartenbauberufe 

i 12 Fertigungsberufe 

.13 Fertigungstechnische Berufe 

14 Bau- und Ausbauberufe 

121 Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe 

22 Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe 

i 23 Geisteswissenschaftler und Künstler 

31 Handelsberufe 

32 Berufe in Unternehmensführung und -organisation 

33 Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe 

• 41 IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe 

'51 Sicherheitsberufe 

, 52 Verkehrs- und Logistikberufe 

53 Reinigungsberufe 

I 

I 
I 

I 
I 
' I 

Insgesamt 

sozialversicher- : sozialversicher-
ungspflichtig ungspflichtig ' Anteil in Prozent 

Beschäftigte 1) Beschäftigte ! der Spalte 2 zu 
ALG II-Bezieher ! Spalte 1 

3 

1.550.150 42.845 2,8 

29.055 1.271 4.4 

145.798 2.957 2,0 

193.863 1.636 0,8 

114.473 3.050 2,7 1 

73.721 6.027 8,2 

173.963 4.474 2,6 

136.441 2.709 2,0 

143.325 6.032 4,2 

176.956 2.129 1,2 

119.790 1.203 1,0 

41 .722 205 0,5 

15.511 630 4,1 

143.243 5.681 4,0 

32.529 4.818 14,8 

ausschließlich 
geringfügig 

Beschäftigte 1 l 

4 

131 .262 

3.248 

3.937 

3.335 

8.960 

20.818 

5.013 

8.443 

18.754 

13.193 

2.831 

930 

2.182 

20.112 

16.255 

ausschließlich 
geringfügig 
Beschäftigte 

ALG II-Bezieher 

5 

28.237 

860 

563 

427 

2.927 

4.231 

561 

l Anteil in Prozent 
der Spalte 5 zu 

Spalte 4 

6 

21 ,5 

26,5 

14,3 

12,8 

32,7 

20,3 

11,2 

814 9,6 

3.937 21,0 

1.064 8,1 1 

222 7,8 

53 5,7 

421 19,3 j 

5.485 27,3 

5.762 35,4 
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Beschäftigung von erwerbsfähigen Arbeitslosengeld II-Bezieher nach Berufssegmenten 
Sachsen ( Gebietsstand Oktober 2015) 
Juni 2015 

Auswertungen für erwerbstätige Arbeitslosengeld II-Bezieher nach Merkmalen der Beschäftigungsstatistik haben eine Wartezeit von 6 Monaten. 

Die integrierte Auswertung der Statistik der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II mit der Beschäftigungsstatistik beinhaltet ab Veröffentlichungsmonat April 2015 Daten der 
revidierten Beschäftigungsstatistik. Für zurückliegende Berichtsmonate ergeben sich abweichende Werte. 

Zur Differenzierung der Berufssegmente siehe" Infoblatt Berufssegmente" 

Insgesamt 

. I . h I ausschließlich sozlalversicher- soz1a vers1c er- A t .
1

. P t ausschließlich Anteil in Prozent 
Altersklassen 

ausgeübte Tätigkeiten (KidB 201 0) nach Berufssegmenten 
ungspflichtig 

ungspflichtig n el ln rozen 
geringfügig geringfügig 

der Spalte 5 zu 
und Anforderungsniveaus Beschäftigte der Spalte 2 zu Beschäftigte 

Beschäftigte 1 l ALG II-Bezieher Spalte 1 Beschäftigte 1 l 
ALG II-Bezieher 

Spalte 4 

3 4 5 6 

!Insgesamt 106.449 2.929 2,8 28.442 1.231 4,3 
I 

; 11 Land-, Forst- und Gartenbauberufe I 3.427 102 3,0 , 345 24 7,0 1 

12 Fertigungsberufe I 13.506 320 2,4 : 663 14 2,1 

13 Fertigungstechnische Berufe 15.031 236 1,6 ! 606 12 2,0 

: 14 Bau- und Ausbauberufe 6.411 205 3,2 564 54 9,6 

21 Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe l 8.421 384 4,6 7.753 279 3,6 

22 Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe 15.718 418 2,7 673 26 3,9 

bis unter 25 Jahre 23 Geisteswissenschaftler und Künstler I 5.927 129 2,2 2.869 27 0,9 

· 31 Handelsberufe 10.809 468 4,3 4.657 236 5,1 

32 Berufe in Unternehmensführung und -organisaüon 7.957 106 1,3 2.889 35 1,2 
I 

· 33 Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe I 6.735 100 1,5 546 14 2,6 

41 IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe I 2.380 23 1,0 302 3 1 .o· 
' 

8.7 ! 51 Sicherheitsberufe 

I 
523 28 5,4 392 34 

52 Verkehrs- und Logistikberufe 7.153 307 4,3 1 5.147 381 7.4' 

53 Reinigungsberufe I 737 87 11,8 879 87 9,91 I 
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Beschäftigung von erwerbsfähigen Arbeitslosengeld II-Bezieher nach Berufssegmenten 
Sachsen (Gebietsstand Oktober 2015) 
Juni2015 

Auswertungen für erwerbstätige Arbeitslosengeld II-Bezieher nach Merkmalen der Beschäftigungsstatistik haben eine Wartezeit von 6 Monaten. 

Die integrierte Auswertung der Statistik der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II mit der Beschäftigungsstatistik beinhaltet ab Veröffentlichungsmonat April 2015 Daten der 
revidierten Beschäftigungsstatistik . Für zurückliegende Berichtsmonate ergeben sich abweichende Werte. 

Zur Differenzierung der Berufssegmente siehe "lnfoblatt Berufssegmente" 

Insgesamt 

sozialversicher- sozialversicher- . . 1 hl" ßr h ausschließlich 
Anteil in Prozent 

ausgeübte Tätigkeiten (KidB 2010) nach Berufssegmenten 
fl" h . Anteil 1n Prozent , aussc 1e 1c 

Altersklassen ungspflichtig ungsp 1c t1g S 
2 

. r · . geringfügig 
der Spalte 5 zu 

und Anforderungsniveaus B h '' ff t der palte zu genng ug1g Beschäftigte 
Beschäftigte 1l 

esc a 1g e 1l Spalte 4 ALG II-Bezieher Spalte 1 Beschäftigte ALG II-Bezieher 

3 4 5 6 
I 

11nsgesamt 908.535 28.420 3,1 46.560 13.491 29,0 

11 Land-, Forst- und Gartenbauberufe 15.500 803 5,2 1.095 386 35,3 
' 

, 12 Fertigungsberufe 82.613 1.987 2,4 1.271 284 22,3 

; 13 Fertigungstechnische Berufe 115.642 1.093 0,9 1.067 230 21,6 

; 14 Bau- und Ausbauberufe 63.406 1.895 3,0 2.937 1.323 45,0 

21 Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe I 45.209 4.159 9,2 8.141 2.422 29,8 

l22 Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe 
I 

113.984 3.178 2,8 2.241 312 13,9 

25 bis unter 50 Jahre , 23 Geisteswissenschaftler und Künstler 77.071 1.678 2,2 3.632 395 10,9 

31 Handelsberufe 84.845 4.108 4.8 7.043 2.261 32 ,1 

'32 Berufe in Unternehmensführung und -Organisation 
I 102.931 1.485 1.4 5.046 551 10,9 
I 

33 Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe I 72.168 881 1,2 1.027 109 10,6 

i 41 IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe 

I 
28.965 148 0,5 419 37 8,8 

i 51 Sicherheitsberufe 7.680 407 5,3 833 225 27,0 

:52 Verkehrs- und Logistikberufe 78.515 3.937 5,0 6.048 2.414 39,91 

'53 Reinigungsberufe I 14.165 2.655 18,7 4.858 2.211 45,5 
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Beschäftigung von erwerbsfähigen Arbeitslosengeld II-Bezieher nach Berufssegmenten 
Sachsen ( Gebietsstand Oktober 2015) 
Juni2015 

Auswertungen für erwerbstätige Arbeitslosengeld II-Bezieher nach Merkmalen der Beschäftigungsstatistik haben eine Wartezeit von 6 Monaten. 

Die integrierte Auswertung der Statistik der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II mit der Beschäftigungsstatistik beinhaltet ab Veröffentlichungsmonat April 2015 Daten der 
revidierten Beschäftigungsstatistik. Für zurückliegende Berichtsmonate ergeben sich abweichende Werte. 

Zur Differenzierung der Berufssegmente siehe "lnfoblatt Berufssegmente" 

Altersklassen 

50 Jahre und älter 

ausgeübte Tätigkeiten (KidB 2010) nach Berufssegmenten 
und Anforderungsniveaus 

Insgesamt 

11 Land-, Forst- und Gartenbauberufe 

, 12 Fertigungsberufe 

; 13 Fertigungstechnische Berufe 

, 14 Bau- und Ausbauberufe 

21 Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe 

: 22 Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe 

i 23 Geisteswissenschaftler und Künstler 

'31 Handelsberufe 

32 Berufe in Unternehmensführung und -organisation 

:33 Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe 

41 IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe 

51 Sicherheitsberufe 

•52 Verkehrs- und Logistikberufe 

, 53 Reinigungsberufe 
Erstellungsdatum: 15.02.2016, Statistik-Service Südost, Auftragsnummer 220032 

' 
I 
I 

I 

' 

I 

i 

sozialversicher­
ungspflichtig 

Beschäftigte 11 

535.167 

10.128 

49.680 

63.190 

44.656 

20.091 

44.261 

53.443 

47.671 

66.068 

40.887 

10.377 

7.308 

57.575 

17.627 

Insgesamt 

sozialversicher- ! Anteil in Prozent 
ungspflichtig der Spalte 2 zu 
Beschäftigte Spalte 1 

ALG II-Bezieher 

3 

11.496 2,1 

366 3,6 1 

650 1,3 

307 0,5 

950 2,1 : 
I 

1.484 7,4 

878 2,0 

902 1,7 

1.456 3,1 

538 0,8 

222 0,5 ; 

34 0,3 

195 2,7 ' 

1.437 2,5. 

2.076 11 ,81 

ausschließlich 
geringfügig 

Beschäftigte 11 

4 

57.349 

1.815 

2.010 

1.664 

5.464 

4.961 

2.102 

1.994 

7.079 

5.291 

1.261 

209 

959 

9.816 

10.529 

ausschließlich 
geringfügig 
Beschäftigte 

ALG II-Bezieher 

5 

13.515 

450 

265 

185 

1.550 

1.530 

223 

392 

1.440 

478 

99 

13 

162 

2.690 

3.464 

I 
Anteil in Prozent 
der Spalte 5 zu 

Spalte 4 

6 

23,6 1 

24,8 

13,2 

11 '1 1 

28,4 

30,8 

10,6 

19,7 

20,3 

9,0 

7,9 

6,2 

16,9 

27,4 

32,9 

' I Aus Datenschutzgründen und Gründen der stati stischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen werden kann , anonymisiert, Darüber 
hinaus unterliegen Informationen der Grundsicherungsstatistik auch der statistischen Geheimhaltung, wenn sie sich nur auf 1 oder 2 Bedarfsgemeinschaften beziehen. 

' 1 Beschäftige im Alter von 15 bis 64 Jahre nach Wohnort in Deutschland. 
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Beschäftigung von erwerbsfähigen Arbeitslosengeld II-Bezieher 
Sachsen ( Gebietsstand Oktober 2015) 
Juni 2015 

Auswertungen für erwerbstätige Arbeitslosengeld II-Bezieher nach Merkmalen der Ses 

Die integrierte Auswertung der Statistik der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach c 
revidierten Beschäftigungsstatistik. Für zurückliegende Berichtsmonate ergeben sich ;:o 

Zur Differenzierung der Berufssegmente siehe "lnfoblatt Berufssegmente" 

Altersklassen 
ausgeübte Tätigkeiten (KidB 2010) nach Berufssegmenten 

und Anforderungsniveaus 

Insgesamt 
I 

'11 Land-, Forst- und Gartenbauberufe 
I 

112 Fertigungsberufe 

: 13 Fertigungstechnische Berufe I 
: 14 Bau- und Ausbauberufe 

,21 Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe 

; 22 Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe 
Insgesamt 23 Geisteswissenschaftler und Künstler I 

' 

: 31 Handelsberufe 

'32 Berufe in Unternehmensführung und -Organisation 

,33 Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe ' 
:41 IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe 

I 

·51 Sicherheitsberufe 

52 Verkehrs- und Logistikberufe I 
I 

153 Reinigungsberufe ' 

sozialversicher- sozialversicher-

ungspflichtig ungspflichtig 

Beschäftigte 1 1 Beschäftigte 
ALG II-Bezieher 

8 

753.876 24.765 

11 .129 548 

27.482 710 

29.149 261 

6.889 207 

45.170 3.943 

146.728 3.995 

101.798 2.144 

98.435 4.848 

123.417 1.733 

88.880 895 

12.387 59 

4.550 269 

29.426 1.387 

24.532 3.758 

Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II) 

dar. Frauen 

Anteil in Prozent ausschließlich ausschließlich 
Anteil in Prozent 

der Spalte 8 zu geringfügig geringfügig 
der Spalte 11 zu 

Spalte 7 Beschäftigte 11 Beschäftigte 
Spalte 10 

ALG II-Bezieher 

i 
9 10 11 12 

' 3,3 77.925 16.531 21 ,2 

4,9 1.393 291 20,9 1 

2,6 1.424 196 13,8 

0,9 568 51 9 ,0 

3,0 1.075 339 31 ,51 

8,7: 14.139 2.909 20 ,6 

2 71 . ' 4.017 418 10.4 

2,1 i 4.911 568 11,6 

4,9 i 14.277 2.922 20,5 
I I 1,4 8.802 789 9,0 , 

1,0 1.952 143 7,3 

0,5 , 275 12 4,4 

5 . 9 ~ 845 176 20 8 : 

4,7 8.065 2.297 28:5 1 

15,3 13.386 4.675 34,9 ; 
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Beschäftigung von erwerbsfähigen Arbeitslosengeld II-Bezieher 
Sachsen ( Gebietsstand Oktober 2015) 

Juni2015 

Auswertungen für erwerbstätige Arbeitslosengeld II-Bezieher nach Merkmalen derBes 

Die integrierte Auswertung der Statistik der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach c 
revidierten Beschäftigungsstatistik. Für zurückliegende Berichtsmonate ergeben sich ;:; 

Zur Differenzierung der Berufssegmente siehe "lnfoblatt Berufssegmente" 

Altersklassen 
ausgeübte Tätigkeiten (KidB 2010) nach Berufssegmenten 

und Anforderungsniveaus 

I 

Insgesamt 

11 Land-. Forst- und Gartenbauberufe 

12 Fertigungsberufe I 
, 13 Fertigungstechnische Berufe 

14 Bau- und Ausbauberufe I 
21 Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe I 

! 22 Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe 
bis unter 25 Jahre 23 Geisteswissenschaftler und Künstler 

31 Handelsberufe I 

' 
32 Berufe in Unternehmensführung und -Organisation I 

,33 Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe I 

41 IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe 
J 
I 

51 Sicherheitsberufe 
I 

52 Verkehrs- und Logistikberufe I 
• 53 Reinigungsberufe 

sozialversicher- sozialversicher-
ungspflicl1 \ig ungspflichtig 

Beschäftigte 1) Beschäftigte 
1 ALG II-Bezieher 

7 8 

46.912 1.373 

1.130 41 

2.083 56 

1.340 9 

316 10 

4.285 194 

13.027 375 

4.125 89 

7.222 316 

5.502 78 

4.728 72 

710 5 

157 8 

1.335 61 

289 54 

Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II) 

dar. Frauen 

Anteil in Prozent 
der Spalte 8 zu 

Spalte 7 

9 

2,9 

3,6 

2,7 

0,7 

3,2 

4,5 

2,9 

2,2 

4,4 

1,4 

1,5 

0,7 

5,1 

4,6 

18,7 

ausschließlich 
geringfügig 
Beschäftigte 

ausschließlich 
geringfügig 

Beschäftigte 1 l I ALG II-Bezieher 

10 

15.961 

151 

210 

136 

98 

5.213 

496 

1.463 

3.241 

1.632 

339 

76 

195 

2.090 

484 

11 

690 

12 

7 

185 

20 

17 

174 

25 

9 

14 

158 

59 

I 

Anteil in Prozent ' 
der Spalte 11 zu 1 

Spalte 10 ! 

12 

4,31 

7,9i 

3,3! 

X 

X 

3,5 

4,0 

1,2 

5,4 

1,5 

2,7 

7,2 

7,6 

12,2 
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Auswertungen für erwerbstätige Arbeitslosengeld II-Bezieher nach Merkmalen der Bes 

Die integrierte Auswertung der Statistik der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach c 
revidierten Beschäftigungsstatistik. Für zurückliegende Berichtsmonate ergeben sich z 

Zur Differenzierung der Berufssegmente siehe "lnfoblatt Berufssegmente" 

Altersklassen 
ausgeübte Tätigkeiten (KidB 2010) nach Berufssegmenten 

und Anforderungsniveaus 

Insgesamt 

.11 Land-, Forst- und Gartenbauberufe 

I . f 12 Fert1gungsberu e 

I 13 Fertigungstechnische Berufe 
( 

; 14 Bau- und Ausbauberufe I 
121 Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe I 
. 22 Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe 

25 bis unter 50 Jahre !23 Geisteswissenschaftler und Künstler 
I ' •31 Handelsberufe 

'32 Berufe in Unternehmensführung und -Organisation 

'33 Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe 

:41 IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe I 

151 Sicherheitsberufe I 

'52 Verkehrs- und Logistikberufe 

53 Reinigungsberufe 

sozialversicher­
ungspflichtig 

Beschäftigte 1l 

7 

433.943 

6.140 

14.100 

16.314 

3.844 

26.203 

94.455 

55.813 

57.736 

70.342 

51 .599 

7.233 

2.263 

15.794 

9.705 

sozialversicher­
ungspflichtig 
Beschäftigte 

ALG II-Bezieher 

8 

16.138 

367 

457 

175 

132 

2.624 

2.810 

1.316 

3.265 

1.217 

649 

45 

168 

940 

1.971 

Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II) 

dar. Frauen 

Anteil in Prozent 
der Spalte 8 zu 

Spalte 7 

9 

3,7 

6,0 

3,2 

1,1 

3.4 

10,0 

3,0 

2,4 

5,7 

1,7 : 

1 ,3! 

0,6 

7,4 

6,0 

20,3 

ausschließlich 
geringfügig 

Beschäftigte 11 

10 

27.245 

510 

462 

179 

383 

5.201 

1.718 

1.983 

5.251 

3.181 

664 

92 

299 

2.638 

3.913 

ausschließlich 
geringfügig 

Beschäftigte 
ALG II-Bezieher 1 

11 

7.861 

132 

102 

26 

145 

1.636 

233 

270 

1.669 

385 

64 

9 

83 

1.079 

1.752 

Anteil ln Prozent I 
der Spalte 11 zu 

Spalte 10 
1 

12 

28,9 1 
I 

25,9 

22,11 

14,5 

37,9 

31,5 

13,6 

13,6 

31,8 

12,1 

9,6 

9,8 

27,8 

40,9 

44,8 
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Auswertungen für erwerbstätige Arbeitslosengeld II-Bezieher nach Merkmalen der Bes 

Die lntegr1erte Auswertung der Statistik der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach c 
revidierten Beschältigungsstatistik. Für zurückliegende Berichtsmonate ergeben sich c 

Zur Differenzierung der Berufssegmente siehe "lnfoblatt Berufssegmente" 

Altersklassen 

50 Jahre und älter 

ausgeübte Tätigkeiten (KidS 2010) nach Berufssegmenten 
und Anforderungsniveaus 

, Insgesamt 

; 11 Land-, Forst- und Gartenbauberufe 

, 12 Fertigungsberufe 

, 13 Fertigungstechnische Berufe 

' 14 Bau- und Ausbauberufe 

.21 Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe 

i 22 Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe 

23 Geisteswissenschaftler und Künstler 

131 Handelsberufe 

32 Berufe in Unternehmensführung und -Organisation 

:33 Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe 

i 41 IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe 

' 51 Sicherheitsberufe 

, 52 Verkehrs- und Logistikberufe 

53 Reinigungsberufe 

Erstellungsdatum: 15.02.2016, Statistik-Service Südost, Auftragsnummer 220032 

I 
I 

l 

I 
i 

. 

I 

"l Aus Datenschutzgründen und Gründen der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von · 
hinaus unterliegen Informationen der Grundsicherungsstatistik auch der statistischen Geheimhaltun> 
11 Beschäftige im Alter von 15 bis 64 Jahre nach Wohnort in Deutschland. 

sozialversicher­
ungspflichtig 

Beschäftigte 1) 

7 

273.021 

3.859 

11.299 

11.495 

2.729 

14.682 

39.246 

41.860 

33.477 

47.573 

32.553 

4.444 

2.130 

12.297 

14.538 

Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II) 

dar. Frauen 

sozialversicher- 1 Anteil in Prozent 
ungspflichtig 1 der Spalte 8 zu 
Beschäftigte · Spalte 7 

i ALG II-Bezieher I 
I 

8 9 

7.254 2,7 

140 3,6 

197 1,7 

77 0,7 

65 2,4 

1.125 7,7 

810 2,1 ! 

739 1,81 

1.267 3,8 

438 0,9 

174 0,5 

9 0,2 

93 4,4 

386 3,1 

1.733 11 ,9 

ausschließlich 
geringfügig 

Beschäftigte 1) 

10 

35.197 

732 

756 

253 

594 

3.748 

1.804 

1.496 

5.799 

4.010 

950 

107 

351 

3.710 

8.996 

ausschließlich 
geringfügig 

Beschäftigte 
' ALG II-Bezieher 

: Anteil in Prozent 
der Spalte 11 zu 

Spalte 10 

11 12 

7.980 22,7 1 

147 20,1 

87 11 ,5 j 

X 

. X i 

1.088 29,0 

165 9,1 

281 18,8 

1.079 18,6 

379 9,5 

70 7,4 

3 2,8 

79 22,5 

1.060 28,6 1 

2.864 31,8 
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Methodische Hinweise - Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II) 

Bedarfsgemeinschaften und deren Mitglieder 

Stand: Mai 2015 

Gesicherte statistische Aussagen über Entwicklungen im Zeitverlauf lassen sich im Bereich der Grundsicherungsstatistik 
nach dem SGB II aufgrund der operativen Untererfassungen (z. B. verspätete Antragsabgabe oder zeitintensive 
Sachverhaltsklärung) am aktuellen Rand nur über Zeiträume treffen, die drei Monate zurückliegen (Wartezeit). 
Beispielsweise werden demnach die Daten für den Berichtsmonat Februar 2015 erst auf Basis der Daten mit Datenstand 
des Mai 2015 berichtet. 

Definitionen und Erläuterungen zu Bedarfsgemeinschaften und deren Mitgliedern können dem Glossar zur 
Grundsicherung für Arbeitsuchende entnommen werden . 

http://statistik.arbeitsagentur.de/Navigalion/StatistiklGrundlaqen/Giossare/Grundsicherung-Glossar/Grundsicherung-Giossar­
Nav.html 

Bestandsdaten 

Von Bestandsdaten spricht man allgemein formuliert, wenn ein Zustand quantitativ beschrieben werden soll . Dazu werden 
alle Einheiten, die zu einem bestimmten Zeitpunkt in einem bestimmen Zustand (z. B. Arbeitslosigkeit) existieren, 
zusammengefasst. 

Als Bestand an Bedarfsgemeinschaften werden alle zum Stichtag gültigen Bedarfsgemeinschaften gezählt. Dies 
bedeutet, dass der Bewilligungszeitraum nicht vor dem Stichtag enden darf und dass für mindestens eine Person in der 
Bedarfsgemeinschaft eine Zahlung für den Berichtsmonat angewiesen wurde. Zusätzlich werden noch die 
Bedarfsgemeinschaften gezählt, die im Berichtsmonat voll sanktioniert gewesen sind. 

Als Bestand an Personen werden alle Personen gezählt, die am Stichtag in einer gültigen Bedarfsgemeinschaft leben 
und keinen Ausschlussgrund besitzen. 

Zu den Bestandsdaten lassen sich weitere statistische Informationen auswerten, wie der Bedarfsgemeinschaftstyp oder 
aber auch soziodemographische Ausprägungen wie das Geschlecht, das Alter etc. 

Bewegungsdaten 

Von Bewegungsdaten spricht man allgemein formuliert, wenn Zustands- oder Statuswechsel quantitativ beschrieben 
werden sollen. Sogenannte .Ereigniseinheiten" erhält man, wenn man alle Ereignisse (z. B. Zugang in oder Abgang aus 
Arbeits losigkeit) in einem bestimmten Zeitraum aufsummiert. Bei Ereignisgesamtheilen werden Zugangsgesamtheilen 
(Zugänge) und Abgangsgesamtheilen (Abgänge) unterschieden. 

Als Bewegung werden unabhängig von Trägerart und Datenquelle Zu- und Abgänge über Statusänderungen definiert. Ein 
Zugang liegt vor, wenn ein Bestandsstatus wechselt von ;,nicht im Bestand" zu "im Bestand". Umgekehrt liegt ein Abgang 
vor, wenn ein Statuswechsel von . im Bestand" zu .. nicht im Bestand" erfolgt. 

Berücksichtigt und gezählt werden alle Statusänderungen von einem auf den folgenden Stichtag. Ziel ist die Konsistenz im 
Zeltablauf, gemessen im Stock-Fiow-Modell. Das "Stock-Fiow-Modell" beschreibt allgemein den Zusammenhang zwischen 
Stromgrößen und Bestand. Der Bestand des Folgemonats ergibt sich rechnerisch aus dem Bestand des Vormonats plus 
der Zugänge und minus der Abgänge zwischen beiden Stichtagen. 

Um bei regionalen Analysen auf Kreisebene die Konsistenz des Stock-Fiow-Modells zu gewährleisten, werden dabei auch 
Wechsel zwischen den Trägem (Umzüge von Personen und Bedarfsgemeinschaften in einen anderen 
Zuständigkeitsbereich) als Bewegung berücksichtigt. 

Beispiel: Eine Person war zum Stk:htag November gültig im Bestand von Träger A. Die Person wechselt den Wohnort und 
zieht in das Gebiet von Träger B. Der Wohnortwechsel ist mit einem Zuständigkeitswechsel verbunden, ohne dass eine 
zeitliche Unterbrechung des SGB 11-Leistungsbezugs der Person vorliegt. Zum darauffolgenden Stichtag des 
Berichtsmonats Dezemberwird die Person als Abgang bei Träger A und als Zugang beiTräger B gewertet. 

Zugänge werden klassifiziert nach dem zeitlichen Abstand zu einem benachbarten Leistungszeitraum im SGB II (Länge 
der Unterbrechung). Es wird die Unterbrechung zwischen Zugangsdatum und Beendigung des letzten SGB 11-
Leistungszeitraums betrachtet. Dabei werden Statusänderungen aufgrund kurzzeitiger Unterbrechungen des 
Leistungsbezugs bei einem Träger, die sich nicl1t mit einem statistischen Zähltag überschneiden, nicht gezählt. 
Statusänderungen aufgrund von Trägerwechsel (Umzug über die Trägergrenze hinweg) werden hingegen auch bei 
nahtlosem Anschlussbezug gezählt. Es werden zwei Kategorien der Unterbrechungsdauern dargestellt: "bis unter 3 
Monaten" und "über 3 Monate", 

Bei Abgängen wird dargestellt, ob eine Person-/Bedarfsgemeinschaft innerhalb eines Zeitraums von 3 Monaten nach 
Abgangsdatum erneut SGB !I-Leistungen erhält. Die Begrenzung auf einen dreimonatigen Zeitraum beruht darauf, dass 
Bewegungsdaten in der Berichterstattung mit einer Wartezeit von drei Monaten aufbereitet werden. Dabei dürfte der Anteil 
der Abgänge. die innerhalb von drei Monaten erneut zugehen. etwas untererfasst sein. da es erfahrungsgemäß nach dem 
Erhebungsstichtag noch zu nachträglichen Bewilligungen kommt. 
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Stand: Mai 2015 

Methodische Hinweise - Statistik der Grundsicherung für Arbeitsuchende 

Erwerbstätige Arbeitslosengeld II-Bezieher 

Erwerbstätige Arbeitslosengeld II-Bezieher - bzw. kurz: erwerbstätige Alg II-Bezieher - werden definiert als 
erwerbsfähige Leistungsberechllgte {eLb), die einen laufenden Leistungsanspruch (vor Sanktion) in der 
Grundsicherung für Arbeitsuchende haben und gleichzeitig über Bruttoeinkommen aus abhängiger Erwerbstätigkelt 
und/oder über Betriebsgewinn aus selbständiger Tätigkeit verfügen. Synonym kann auch die Bezeichnung 
.. Erwerbstätige Leistungsbezieher in der Grundsicherung für Arbeitsuchende" verwendet werden. 

Datengrundlagen und Datenverfügbarkeil 

Die Statistik der Grundsicherung für Arbeitsuchende basiert auf Prozessdaten der Jobcenter, also auf den Daten der IT­
Verfahren zur Gewährung der Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhaltes nach dem SGB 11. ln den 
gemeinsamen Einrichtungen (gE) werden die Fachverfahren A2LL und - seit August 2014 - ALLEGRO eingesetzt, 
wobei A2LL ab Juli 2015 vollständig durch ALLEGRO abgelöst werden soll. Zugelassene kommunale Träger (zkT) 
verwenden eigene IT-Verfahren und übermitteln ihre Einzeldaten gemäß § 51 b SGB II über den vereinbarten 
Datenstandard XSozlai-BA-SGB II. Eine zuverlässige Differenzierung nach Einkommen aus Erwerbstätigkeit ist für 
Daten aus A2LL bzw. ALLEGRO ab dem Berichtsmonat Januar 2007, für Daten über XSoziai-BA-SGB II ab Juni 2009 
möglich. Fehlende oder unvollständige Informationen werden ab der Ebene der Bundesländer durch ein lineares 
Hochrechnungsverfahren ausgeglichen . 

Daneben werden auch Daten aus der Beschäftigungsstatistik herangezogen, um über eine integrierte Auswertung mit 
der Grundsicl1erlmgsstatistik Arbeitslosengeld II-Bezieher identifizieren zu können, die ?:Um Betrachtungszeitpunkt 
sozialversicherungspflichtig oder ausschließlich geringfügig beschäftigt sind. Für diese sog. beschäftigten Alg II­
Bezieher können dadurch ergänzende Strukturinfonmationen gewonnen werden. Auswertungen aus der 
Grundsicherungsstatistik werden grundsätzlich auf Basis der Daten mit einer Wartezeit von drei Monaten 
vorgenommen. Auswertungen für erwerbstätige Alg II-Bezieher nach Merkmalen der Beschäftigungsstatistik haben eine 
Wartezeit von sechs Monaten. 

Anpassungen bei Messkonzept sowie Datenquelle und Revision der Daten zum Veröffentlichungstermin April 
2015 

Die im August 2014 eriolgte Revision der Beschäftigungsstatistik (BST) war das Ergebnis einer modernisierten 
Datenaufbereitung mit genaueren Ergebnissen und zusätzlichen Inhalten. ln der Grundsicherungsstatistik wurde diese 
Revision für integrierte Auswertungen mit der BST mit dem Veröffentlichungstermin April 2015 nachvollzogen. 
Gleichzeitig wurde auch das Konzept zur Ermittlung selbständig erwerbstätiger Arbeitslosengeld II-Bezieher angepasst, 
um datenquellenübergreifend vergleichbar zu messen. Durch die Revision der Daten .. zu den erwerbstätigen Alg II­
Beziehern rückwirkend bis Berichtsmonat Januar 2007 ergeben sich geringfügige Anderungen gegenüber früher 
veröffentlichten Werten. 

Umstellung auf die revidierten Beschäftigungsdaten 

ln der BST können die Veränderungen aufgrund der Revision im Wesentlichen auf zwei Revisionseffekte zurückgeführt 
werden: eine Verbesserung der Datenmodeliierung und eine erweiterte Abgrenzung von Personengruppen. Der 
Datenmodellierungseffekt lässt sich auf eine zuverlässigere Bestimmung in der Datenverarbeitung zurückführen, ob 
eine Person sozialversicherungspflichtig beschäftigt und/oder geringfügig beschäftigt ist. Isoliert betrachtet bewirkt 
dieser Effekt einen Rückgang der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten und einen Anstieg der ausschließlich 
geringfügig Beschäftigten. Der Personengruppeneffekt entsteht durch neu hinzugekommene Personengruppen, die 
bislang nicht als sozialversicherungspflichtig Beschäftigte gezählt wurden, wie z. B. ..Behinderte Menschen in 
anerkannten Werkställen oder gleichartigen Einrichtungen" sowie Teilnehmende an Freiwilligendiensten. Die Zahl der 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten steigt dadurch an. 

Diese beiden Revisionseffekte zeigen sich mittelbar auch für die abhängig erwerbstätigen Alg II-Bezieher in der 
Grundsicherungsstatistik, wobei hier im Gegensatz zur BST der Datenmodellierungseffekt dominiert, da die 
zusätzlichen Personengruppen in der Grundsicherung nur eine geringe empirische Relevanz aufweisen. Daneben 
kommt ein Messzeiteffekt zum Tragen: Bislang wurden für abhängig erwerbstätige Alg II-Bezieher die Informationen in 
der BST zum Monatsletzten recherchiert. Nun findet die Ermittlung zum Stichtag der Statistik in der Monatsmitte statt, 
d. h. analog zum Vorgehen bei den originären Merkmalen der Grundsicherungsstatistik. Für einzelne Berichtsmonate 
führt das dazu, dass die Anzahl der sozialversicherungspflichtig beschäftigten A!g II -Bezieher nicht aufgrund des 
dominierenden Datenmodellierungseffets sinkt. sondern ansteigt. Vor allem im Dezember enden Beschäftigungen 
häufiger als in anderen Monaten vor dem Monatsletzten. Dies wird nun in der integrierten Auswertung der 
Grundsicherungsstatistik berücksichtigt. 

Anpassung des Messkonzepts der selbständig erwerbstätigen Alg II-Bezieher 

Bisher wurden alle erwerbstätigen Alg II-Bezieher anhand des zu berücksichtigenden Einkommens aus abhängiger 
und/oder selbständiger Erwerbstätigkeit identifiziert, also dem Bruttoeinkommen bei abhängiger Beschäftigung sowie 
den Betriebseinnahmen bei Selbständigkeit. Statistische Analysen haben jedoch gezeigt, dass die Betriebseinnahmen 
über die Datenquellen hinweg uneinheitlich erfasst und übermittelt wurden. Um Vergleichbarkeit weiterhin 
gewährleisten zu können, wird die Teilgruppe der selbständig erwerbstätigen Alg II-Bezieher künftig anhand ihres 
verfügbaren Einkommens, dem Betriebsgewinn, identifiziert. Selbständige, die mit ihrer Tätigkeit keinen Betriebsgewinn 

ffßlt~ftPs'li~~Ot>e~rJ~~nt&r9d~f.s't:Wi~ 't~teallu8ru1l9la Ei~t\rmmn~~r~clfft~~~· s~i~grusno - i~~~~U~niD.~~s~ß~)f1Q~~~iAc~~! 
Publfkatlonen/Melhodenbericht-Erwerbslaet •ge-Aiqii-Bez•eher.pdf 
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Berufssektoren und Berufssegmente nach den Berufshauptgruppen der Klassifikation der Berufe 2010 (KidB 2010) 

-.::..: ). • ~- ·~:.. ~ '! ' -
Berufssektor (Anzahl = 5) Berufssegment (Anzahl= 14) Berufshauptgruppe ~r KtdB 2010 (AnUhl =3i} 

-

S11 Land-, Forst- und Gartenbauberufe 
11 Land-, Tier- und Forstwirtschaftsberufe 
12 Gartenbauberufe und Floristik 
21 Rohstoffgewinnung und -aufuereitung, Glas- und Keramikherstellung und -verarbeitur g 
22 Kunststoffherstellung und -verarbeitung, Holzbe- und -Verarbeitung 

S 12 Fertigungsberufe 
23 Papier- und Druckberufe, technische Mediengestaltung 
24 Metallerzeugung und -bearbeilung, Metallbauberufe 
28 Textil- und Lederberufe 

S1 Produktionsberufe 93 Produktdesign und kunsthandwerkliche Berufe, bildende Kunst, Musikinstrumentenb<: u 
25 Maschinen- und Fahrzeugtechnikberufe I 

S13 Fertigungstechnische Berufe 26 Mechatronik-, Energie- und Elektroberufe 
27 rufe Technische Forscnungs-, Entwicklungs-, Konstruktions- u. Produktionssteuerungsbar 
31 Bauplanungs-. Architektur- und Vermessungsberufe 

S 14 Bau- und Ausbauberufe 
32 Hoch- und Tiefbauberufe 
33 (lnnen-)Ausbauberufe 
34 Gebäude- und versorgungstechnische Berufe 

29 [ebensmitteihefSiellung unb ~verarbeitunQ ' ~ ~ ·~ .... - - _.. .. :..: :. ~~ 

821 Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe ,, I _o[ ; . 
Tourismus-, H9181- 'Wld ßi!ststi;\ttenberufe F 63 . ~- . ']1~-~~- ~ y .... --, 

822 
Medizinische u. nicht-medizinische 

- r 
,ß1 ,.,edwni®hl'l ~esuhd~tsberu(e .. 

S
2 

Personenbezogene Gesundheitsberufe - ~ 
a :ß2 Nl1'!11tmedlzinil!che _Gesundheits<, Ko~I'Rflege- und ·wennessbärufe; Medizinlecbnik, 

- - - - .. 
·83 Erziehung, sozialS und hauswirtsChaftliehe Bero{9, TheoiOQie Dienstleistungsberufe . -· 

S23 Geisteswissenschaftler und Künstler 
~J l-t. ~[· 84 Letireode tm(rausßlldende BerUfs .... 91 Spra_~,, lltei'ajur-, gei~>les-, ~IS9t)a~ und wirtsdlaftswissenschaftllche BerufS --· - - 94 Darstellende und untertlalteride'Berufe 

S31 Handelsberufe 
61 Einkaufs-, Vertriebs- und Handelsberufe 
62 Verkaufsberufe 

Kaufmännische und S32 Berufe in Unternehmensführung und -Organisation 71 Berufe in Unternehmensführung und -organisation 
S3 unternehmensbezogene 

Dienstleistungsberufe 72 Berufe in Finanzdienstleistungen, Rechnungswesen und Steuerberatung 
S33 Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe 73 Berufe in Recht und Verwaltung 

92 Werbung, Marketing, kaufmännische und redaktionelle Medienberufe 

541 
IT- und naturwissenschaftliche 

:-.. ~- - 41 M8ttleinä6k.o BJolagTe-, Ql'l~m.!e- 4nd Pl'!yslkberUfe 
S

4 
IT- und naturwissenschaftliche :r~ 

~IGQI&-. Geografie- uri<llfmwelt!\Chutzberufe .-- - 42 -· Dienstleistungsberufe Dienstleistungsberufe ·"' 43 lnfomiatik~. Informations- urid Konimunikationäteltlnoklgieberute 

S51 Sicherheitsberufe 
53 Schutz-, Sicherheits- und Überwachungsberufe 
01 Angehörige der regulären Streitkräfte 

SS Sonstige wirtschaftliche 
S52 Verkehrs- und Logistikberufe 

51 Verkehrs- und Logistikberufe (außer Fahrzeugführung) Dienstleistungsberufe 
52 Führer/innen von Fahrzeug- und Transportgeräten 

S53 Reinigungsberufe 54 Reinigu_11_gsberufe 
- -- --

04. März 2014 
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Arbeitsmarktstatistik 

Stand: 17.11.2015 

Im Internet finden Sie weiterführende Informationen der Statistik der Bundesagentur für Arbeit unter: 

http:/ /statistik.arbeitsagentur. de 

Statistische Daten erhalten Sie unter "Statistik nach Themen": 

http :1/s tatistik.arbeitsagentur. de/Navigation/Sta tistik/S tatis ti k -nach-Themen/Statistik-nach-Themen-Na\ 

Es werden folgende Themenbereiche angeboten : 

Arbeitsmarkt im Überblick 
Arbeitslose. Unterbeschäftigung und Arbeitsstellen 
Arbeitsmarktpolitische Maßnahmen 
Ausbildungsstellenmarkt 
Beschäftigung 
Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II) 
Leistungen SGB 111 
Statistik nach Berufen 
Statistik nach Wirtschaftszweigen 
Zeitreihen 
Eingliederungsbilanzen 
Amtliche Nachrichten der BA 
Kreisdaten 

Daten bis 12/2004 finden Sie unter dem Menüpunkt "Archiv bis 2004" 

Glossare zu den verschiedenen Fachstatistiken finden Sie hier: 

http :1 /statistik. arbeitsagantu r. de/Navigation/Statisti k/G rund I age n/GI ossare/G lossare-Nav. h tm 1 

Es werden folgende Themenbereiche angeboten: 

Arbeitsmarkt 
Ausbildungsstellenmarkt 
Beschäftigung 
Förderstatistik/Eingliederunqsbilanzen 
Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II) 
Leistungen SGB 111 

Hintergründe zur Statistik nach dem SGB II und 111 und zur Datenübermittlung nach § 51 b SGB II 
finden Sie unter dem Auswahlpunkt "Grundlagen": 

http:/ /s ta tis ti k. arbeitsage ntur. de/Navigatl o n/Stati s ti k/G ru ndl agen/G rund lagen-N av. htm I 

Die Methodischen Hinweise der Statistik finden Sie unter Methodische Hinweise. 
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